
Ausgabe 86 0514Amtliche Mitteilung

An einen Haushalt

Info-Postentgelt bar bezahlt

 

_ Das Alte Kino wird digital – Seite 4
_ Neuer, direkter Draht ins Rathaus – Seite 5
_ Wenn die Erinnerung Urlaub macht – Seite 6
_ Grüne Daumen für Rankweil gesucht – Seite 7
_ Tanz der Akzeptanz – Seite 13

Garten, Kunst und Kulinarik –
Das Querbeet-Festival in Rankweil

ra
nk

w
ei

l
ex

tr
a



Rankweil im Bild

Alle Informationen auf

www.rankweil.at

Neue Bäume für den Auwald: Bernhard Nöckl von 
der Agrargemeinschaft Rankweil und Waldaufseher 
Oskar Türtscher zeigten rund 70 Volksschülern das rich-
tige Pflanzen von Bäumen und sprachen über die Funk-
tion und den Nutzen von Bäumen. Die Kinder pflanzten 
über 200 heimische Sträucher und Bäume im Auwald 
beim Oberen Fürstenweg. 

Eröffnung überbetriebliche Kinderbetreuung: Im April wurde die überbe-
triebliche Kinderbetreuung in der Südtirolerstraße 1a eröffnet. Acht Kinder werden 
dort derzeit betreut. Betrieben wird die Einrichtung vom Eltern-Kind-Treff Rankweil 
und Brederis. Partner sind die Marktgemeinde Rankweil und die Firmen Rauch Frucht-
säfte, HighQLaser sowie die Volksbank Rankweil.

Garten auf dem Balkon: Harald Rammel von der 
Landwirtschaftskammer erklärte Mitte April in der 
Gärtnerei Angeloff wie Kräuter und Gemüsesorten auf 
dem Balkon besonders gut gedeihen. Schwerpunkt war 
vor allem die richtige Düngung der Pflanzen. 

Radmarkt: Der Rankler Radmarkt, organisert von den 
Elternvereinen der Mittelschulen Rankweil Ost und 
West, fand heuer zum 18. Mal statt. Rund 50 gebrauchte 
Fahrräder wechselten ihre Besitzer auf dem Schulplatz 
der Mittelschule.

Offene Türen an der Ringstraße 70: Am Freitag, 4. April präsentierten sich die 
neuen Einrichtungen im ehemaligen Herz-Jesu-Heim an der Ringstraße. Wo früher 
Seniorinnen und Senioren betreut wurden, sind heute die psychiatrische Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule Rankweil, die Schülerbetreuung Rankweil, das Lern-
café der Caritas, der Elternkreis „Netzwerk mehr Sprache“ sowie die Ernährungsbera-
tung untergebracht. 

Ostergebäck backen: 21 Kinder waren im Rahmen des Osterferienprogramms in 
der Bäckerei Breuss zu Gast, um feines Ostergebäck zu backen.



Liebe Rankweilerin, lieber Rankweiler,
 
was wäre Rankweil ohne Vereine? Wahrscheinlich eine Gemeinde 
mit deutlich weniger sozialem Zusammenhalt und Lebensqua-
lität. Die wertvolle Arbeit der Rankweiler Vereine ist Grund für 
uns, auf den nächsten Seiten einige davon in den Mittelpunkt zu 
stellen. 

Gleich zu Beginn dieser Ausgabe erfahren Sie mehr über die 
Geschichte von zwei Vereinen, die seit mehreren Jahrzehnten, ja 
sogar Jahrhunderten, bestehen und heuer runde Jubiläen feiern. 

Zwar kein Jubiläum, aber dafür einen wichtigen Entwicklungs-
schritt feiert der Verein Altes Kino: Ab sofort werden im Kultur-
tempel an der Bahnhofstraße Filme mit Digitaltechnik gezeigt. 
Mehr dazu auf Seite 4. 

Auch einige gemeinnützige Organisationen wie beispielsweise 
die Offene Jugendarbeit Rankweil sind als Verein organisiert. 
Welches Jugendprojekt derzeit stattfindet, und wie Jugendliche 
davon profitieren, lesen Sie auf Seite 13.

Beim diesjährigen Querbeet-Gartenfestival haben sieben Rank-
weiler Vereine ihre Ideen für ein blühendes Zentrum eingebracht. 
Wenn auch Sie Plätze mit Gestaltungspotenzial vorschlagen 
möchten, dann erfahren Sie auf Seite 7, wie Sie an der Ortsgestal-
tung mitwirken können.

So unterschiedlich Vereine auch sind, eines haben sie alle ge-
meinsam: Jeder Verein braucht Menschen, die sich um die 
Organisation, den Ablauf, um Information und Kommunikation 
kümmern. Wer im Verein tätig ist, schenkt der Gesellschaft in 
dieser schnelllebigen Zeit wertvolle Zeit.

Herzlichen Dank an alle in Vereinen engagierten Bürgerinnen 
und Bürger.

Viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister Ing. Martin Summer
martin.summer@rankweil.at
T 05522 405 1102
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200 Jahre Bürgermusik Rankweil
Viertältester	Verein	Vorarlbergs	feiert	Jubiläum

Der Ursprung der Rankweiler Bürgermusik liegt in der türkischen Feldmusik, die gegen Ende des 
18. Jahrhunderts nach Europa kam. Ihren ersten Auftritt hatte die im Jahr 1814 gegründete 
„Türkische Feldmusik von Rankweil“ anlässlich des Besuchs von Kaiser Franz I. Bis heute hat der 
Verein tausende Auftritte absolviert und ist inzwischen einer der ältesten Vereine Vorarlbergs. 

Zum 50-Jahr-Jubiläum 1864 konstituierten sich die Musiker zu einem 
Verein mit dem Namen „Schützen-Musik-Verein Rankweil“. Ziel der 
Schützenmusik war es, durch das „Mitwirken bei Festlichkeiten zu de-
ren Verherrlichung beizutragen, durch zeitweilige öffentliche Produk-
tionen dem Publikum Erheiterung zu gewähren und sich bestmöglich 
in musikalischen Kenntnissen auszubilden“. Seit dem Ende des Ersten 
Weltkrieges nennt sich die Musikkapelle „Bürgermusik Rankweil“.

Erster	Weltkrieg	bricht	aus
Die 100-Jahr-Feier hätte im August 1914 stattfinden sollen. Doch drei 
Tage vor dem Fest musste die Feier wegen dem Ausbruch des Ersten 
Weltkriegs abgesagt werden. Mit dem Einrückungsbefehl zu den 
Standschützen im Mai 1915 erlosch praktisch jede Tätigkeit. Die nicht 
eingerückten Musikanten traten nur noch als Trauermusik auf. Die 
Nachkriegsjahre und vor allem die Geldentwertung brachten auch bei 
der Bürgermusik Hindernisse mit sich: Die Entlohnung des Kapellmei-
sters stieg aufgrund der Inflation innerhalb von vier Jahren von 1.000 
Kronen auf 3.000.000 Kronen. 

Kartoffeln	gegen	Trompete
Während dem 2. Weltkrieg gelang es der Vereinsleitung, die Gründung 
einer Sturmabteilungs-Musik zu verhindern, dennoch nahm die 
NSDAP Einfluss auf den Verein. Proben fanden nur noch selten statt 
und es erschien eine Liste mit Namen verbotener Komponisten. Nach 
dem Krieg musste man kreativ sein, um sich Instrumente leisten zu 
können. So kaufte die Bürgermusik im März 1946 um 20 Schilling 100 
Kilogramm Kartoffeln an. Diese wurden aber nicht selbst verwendet, 
sondern als Tauschmittel für eine Trompete eingesetzt.

Öffentlicher	Festakt
Vinomnasaal	Rankweil
Sonntag,	18.	Mai	2014,	ab	10.00	Uhr

Jubiläumsfest
200	Jahre	Bürgermusik
Festzelt	auf	der	Gastra
Freitag,	13.	Juni	2014
19.00 Uhr Up to seven
21.00 Uhr Alpenstarkstrom

Samstag,	14.	Juni	2014
13.00 Uhr Jugendkapellentreffen
18.00 Uhr Sternmarsch zum Festzelt
19.00 Uhr Fahneneinzug 
20.30 Uhr Alpenblech

Sonntag,	15.	Juni	2014
09.00 Uhr Festmesse Basilika
10.30 Uhr Blaskapelle Gloria
13.30 Uhr Festumzug
14.00 Uhr Fahneneinzug und Blasmusik

www.musikfest-rankweil.at

Der Anlass für den Auftritt dieser feschen Musikanten 
dürfte wohl eine Faschingsveranstaltung in der 
Zwischenkriegszeit gewesen sein. 

Schützen-Musik-Verein im Jahr 1905. Ab 1920 wurde die Kapelle zur Bürgermusik 
Rankweil.
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Bürgermusik Rankweil 2014

Im Herbst 1951 konnte die Rankweiler Bevölkerung über den Wechsel zu einer Tracht 
oder das Beibehalten einer Uniform abstimmen. Tracht und Uniform wurden zur 
Ansicht in der Auslage der Löwen-Drogerie, der heutigen Hypo-Bank, ausgestellt. 
Die Entscheidung fiel mit großer Mehrheit für eine Tracht aus.

Das 150-jährige Bestehen der Rankweiler Bürgermusik 
wurde 1964 mit dem 10. Vorarlberger Bundesmusikfest 
gefeiert. Der sonntägliche Umzug führte die Bürger-
musik unter Kapellmeister Heinz Zehenter am neu 
erbauten Musikheim vorbei.

Eines der letzten Bilder mit Uniform. Ab 1951 wurde die 
Uniform gegen die Tracht getauscht.

Fronleichnamskonzert im Gasthof Fulterer in den 50-er 
Jahren

Neues	Musikheim	und	Jugendkapelle
1961 wurde mit dem Bau des Musikheims begonnen, das ein Jahr 
später fertiggestellt wurde. Ebenfalls in den 60-er Jahren wurde die 
Jugendkapelle offiziell neu gegründet. In den 70-er Jahren gab es 
weitere Änderungen: Lange Haare waren unter dem „Dreispitzhut“ 
nicht gerne gesehen – eine Haarlänge über zwölf Zentimeter galt 
als nicht akzeptabel. Doch mit der Aufnahme der ersten Musikantin 
1972 erübrigte sich diese Diskussion.

25	Auftritte	pro	Jahr
Das Musikantenjahr beginnt traditionell mit der Jahreshauptver-
sammlung im Jänner. Dann folgen jährlich etwa 25 Auftritte. Dazu 
gehören unter anderem: Neujahrsempfang, Faschingsumzug, Bren-
nessel, Funken-Sonntag, Erstkommunion, Tag der Blasmusik, Fron-
leichnam, Musikfeste, Kilbi, Pfarrfest, Herbstmarkt, Jahreskonzert 
oder das Silvesterblasen. Gemeinsames Musizieren sowie viele 
unentgeltliche Auftritte für die Bevölkerung prägen die Bürger- 
musik Rankweil und werden auch weiterhin Bestandteile des 
Vereinslebens sein. 

Die Geschichte “200 Jahre Bürgermusik Rankweil” ist als 
Festschrift bei sämtlichen Jubiläums-Veranstaltungen 
der Bürgermusik um 10 Euro erhältlich.
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Das Alte Kino wird digital
Abschied	von	der	Filmrolle

Bisher musste ein üblicher 35-Millimeter-Film in großen, rund 30 
Kilogramm schweren Kartons mit etwa 3.000 Meter langen Film-
rollen ins Alte Kino transportiert werden. Diese Zeiten sind nun vor-
bei: Wo früher der Schneidetisch im Vorführraum stand, ist heute 
ein Server aufgebaut. Statt des Ratterns der Filmrolle hört man nur 
mehr ein leises Surren des Lüfters.

Neues	Zeitalter	der	Filmgeschichte
Das Alte Kino folgt dem Beispiel großer Multiplex-Kinos, die ihre al-
ten Projektoren schon weitgehend gegen Server und Beamer aus-
getauscht haben. Ein Hauptgrund für die Umstellung ist, dass aktu-
elle Filme auf 35-Millimeter-Rollen kaum mehr verfügbar sind. Zu-
dem bringt die Digitaltechnik eine deutlich bessere Filmqualität für 
den Zuschauer und der Film behält seine Qualität auch noch nach 
unzähligen Vorführungen. 

Erster	Stummfilm
1929 war das Schicksalsjahr für das alte Gebäude an der Bahnhof-
straße. Unter maßgeblicher Initiative des Pfarrers H. H. Josef Stras-
ser wurde beschlossen, ein Kino im damaligen Vereinshaus zu eröff-
nen. Am 21. Dezember 1929 wurde der erste Stummfilm „Kinder-
seelen klagen euch an“ vorgeführt. Bereits 1932 fand mit „Der Herr 
Kammersänger“ der Wechsel zum Tonfilm statt. Damals wurde das 
Kino vom Katholischen Jünglingsverein betrieben. Nach der Auflö-
sung durch die Nationalsozialisten konstituierte sich der Verein 
1951 neu und führte 1951/1952 eine Generalsanierung des Gebäudes 
durch. 

Abschied	von	der	Filmrolle
Am 22. Mai 2014 verabschiedet sich das Alte Kino Rankweil offiziell 
von einem der beiden Filmprojektoren, der das Haus seit 60 Jahren 
treu begleitet und an keinem Abend im Stich gelassen hat. Von 
den neuen Möglichkeiten können sich Cineasten im Rahmen eines 
kleinen Festaktes überzeugen und gleichzeitig einen Rückblick in 
die Kinogeschichte werfen. Die sonst verschlossenen Räume des 
Filmvorführers werden für das Publikum geöffnet und anhand von 
Filmausschnitten wird die Entwicklung des Films zurückverfolgt. 

85	Jahre	Kinogeschichte
Dank großer finanzieller Unterstützung der Marktgemeinde Rank-
weil und dem Land Vorarlberg konnte der neue Projektor samt Ton-
technik angeschafft und die 85-jährige Kinogeschichte des Hauses 
fortgeführt werden. Durch die Modernisierung der Filmapparatur 
werden Filmvorführungen wieder fixer Bestandteil des Programms 
und ergänzen das breit gefächerte Kulturprogramm des Alten 
Kinos, das von Theater über Kabarett bis hin zu Konzerten reicht.

Filmvorführer Herbert Gehring beim Einlegen der Film-
rolle in einen der alten Ernemann IX Projektoren.

Das neue digitale Vorführgerät gelangte über das 
Fenster an seinen Bestimmungsort.

Filmrevival	im	Alten	Kino

Donnerstag,	22.	Mai,	20.oo	Uhr
Abschied von der Filmrolle | Ein Rück-
blick auf die Filmgeschichte 

Freitag,	23.	Mai,	20.00	Uhr
Cinema Paradiso, analoger Film
Tragikkomödie, Italien/Frankreich 1988

Samstag,	24.	Mai,	20.00	Uhr
Hugo Cabret, digitaler Film
Abenteuer, Mystery, USA 2011

Dienstag,	10.	Juni,	20.00	Uhr
Her, digitaler Film
Drama, Romanze, USA 2013 

Mittwoch,	23.	Juli	-	Freitag,	8.	August
Filme unter Sternen am
Marktplatz Rankweil
jeweils Mittwoch, Donnerstag, Freitag
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Wer viel unterwegs ist, kann auch per Handy auf die 
Bürgermeldungen zugreifen.

direkter Draht ins Rathaus
Neue	Plattform	für	Bürger

Eine neue Online-Plattform vereinfacht ab sofort die Kommunikation mit den Verantwort-
lichen im Rathaus Rankweil. Über Internet oder Smartphone können die Rankweiler Bürger 
unkompliziert ihre Anregungen und Hinweise übermitteln.

Bürgermeldung	verfassen

Registrieren
Einstieg über www.buergermeldun-
gen.com/rankweil. Oben rechts auf 
„Registrieren“ klicken, E-mail Adresse 
eingeben und Registrierung bestä-
tigen. Sie erhalten eine Mail, die Sie 
bestätigen müssen. Nun sind Sie re-
gistriert.

Beitrag	verfassen
Unter www.buergermeldungen.
com/rankweil rechts auf „Anmelden“ 
klicken. Benutzername und Passwort 
eingeben und unter „Meldung hin-
zufügen“ Beitrag verfassen.

Versenden	und	Veröffentlichen
Alle mit * gekennzeichneten Felder 
ausfüllen und auf „Meldung veröf-
fentlichen“ klicken.

Die Website www.buergermeldungen.at/rankweil sowie eine mobile 
App sind ab sofort freigeschaltet. Unter dem Motto „Gemeinsam für 
ein lebenswertes Rankweil“ bietet dieses Angebot allen, die Anre-
gungen an die Gemeinde richten möchten, direkte und transparente 
Kommunikation mit den Verantwortlichen.

Rasche	und	unkomplizierte	Kommunikation
Bürgerinnen und Bürger können eine Meldung verfassen, die direkt 
an die zuständige Stelle im Rathaus weitergeleitet wird. Die Angabe 
des genauen Standorts und eine detaillierte Beschreibung erleich-
tert die Bearbeitung der Anfrage. Zudem besteht die Möglichkeit, 
direkt vor Ort ein Foto zu machen und dieses auf der Homepage 
hinzuzufügen. Um eine Meldung schreiben zu können, müssen sich 
die Benutzer mit Name und Adresse registrieren. Auch das Kommen-
tieren von Meldungen ist nur registrierten Benutzern möglich.

Bearbeitung	nachvollziehbar
Über die App oder das Internet kann der Stand der Bearbeitung 
jederzeit nachvollzogen werden und ist für alle Nutzer einsehbar. Es 
gibt drei unterschiedliche Statusmeldungen: „Neu“ markiert einen 
Eintrag, der neu verfasst wurde. „Angenommen“ bedeutet, dass die 
zuständigen Fachpersonen sich dem Thema angenommen haben. 
Mit „Erledigt“ werden Beiträge markiert, deren Bearbeitung abge-
schlossen ist. Die Benutzer können ihre Anfrage unter verschiedenen 
Kategorien wie Verkehrssicherheit, Öffentlicher Verkehr oder Fami-
lienfreundlichkeit posten, wobei hinter jeder Kategorie die jeweils 
zuständige Person aus dem Rathaus hinterlegt ist.

Auf www.buergermeldungen.com/rankweil können Bürger ihre Anliegen schnell und 
unkompliziert an das Rathaus weiterleiten.
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Wenn die Erinnerung Urlaub macht
Veranstaltungsreihe	mit	Schwerpunkt	Demenz	

Demenz gehört zu den häufigsten Krankheiten im Alter. Schätzun-
gen zufolge sind etwa fünf Prozent der über 65-Jährigen und 20 
Prozent der über 80-Jährigen davon betroffen. Etwa 100.000 Öster-
reicher leiden an der Alzheimer-Demenz, bis zum Jahr 2050 wird 
sich diese Zahl nach Meinung von Experten mehr als verdoppelt ha-
ben. Auch in Rankweil gibt es immer mehr Menschen mit dieser 
Krankheit. Um rechtzeitig vorzusorgen, hat der Arbeitskreis Demenz 
ein Bewegungsprogramm für Seniorinnen und Senioren ins Leben 
gerufen.

Selbstständigkeit	erhalten
Eine Demenzerkrankung kündigt sich meist schleichend mit Prob-
lemen bei der Wortfindung, der Merkfähigkeit oder einem verän-
derten Verhalten des Patienten an. Angehörige sollten Betroffene 
daher ermuntern, solche Anzeichen so bald wie möglich ärztlich ab-
klären zu lassen. Eine beginnende, nicht heilbare Demenz kann so 
therapiert werden, dass der Patient möglichst lange selbstständig 
zurecht kommt.

Veranstaltungsreihe	als	Vorsorge
Auch das soziale Umfeld kann Demenz vorbeugen oder den 
Krankheitsverlauf positiv beeinflussen. Die kostenlose Veranstal-
tungsreihe “Treffpunkt Pavillon” bietet Seniorinnen und Senioren 
sowie an Demenz erkrankten Menschen die Möglichkeit, sich kör-
perlich und geistig zu betätigen. Bei diesen Treffen kann die ältere 
Generation am sozialen Leben teilnehmen, Neues erfahren und ihre 
Zeit angeregt und ausgefüllt verbringen.

Nachlassendes Erinnerungsvermögen ist eines der 
ersten Anzeichen für Demenz.

Immer wieder macht die Aktion Demenz auf die vielen Unterstützungsmöglichkei-
ten aufmerksam – hier bei einem Infostand am Rankler Wochenmarkt.

Treffpunkt	Pavillon
„Rüstig	statt	rostig“

Diabetes	–	Vortrag	von		
Dr.	Franziska	Wagner
Fr, 09. Mai, 16.00 Uhr

Grüne	Lust	–	Exkursion	„Frühlingsfit	
mit	Wildkräutern“
Fr, 23. Mai, 16.00 Uhr

Tablet-Nutzung	für	Senioren
Fr, 6. Juni, 16.00 Uhr

Erzählcafe	
Von	der	Schiefertafel	zum	PC
Fr, 27. Juni, 16.00 Uhr

Urkundenübergabe	„Demenzfreundli-
che	Gemeinde“	mit	LR	Dr.	Greti	Schmid
Fr, 4. Juli, 16.00 Uhr

Angeleitete	Übungsstunden		
beim	Bewegungspark
Di, 13. Mai; Di, 27. Mai; Di, 17. Juni
jeweils 9.00 Uhr

Sämtliche Veranstaltungen finden im 
Pavillon beim Bewegungspark an der 
Bahnhofstraße statt. Bei schlechtem 
Wetter wird in den Gasthof Hörnlingen 
gewechselt, der sich bei allen Terminen 
um die Bewirtung kümmert.

Lebensqualität in Rankw
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Querbeet-Gartenfestival
Do,	29.	Mai	bis	So,	1.	Juni

Dieser Ausgabe des extRankweil liegt 
das Querbeet-Programm bei. Bei diesen 
zwei Programm-Highlights sind Ihre 
Ideen gefragt:

Kunst-Workshop
Donnerstag, 29. Mai
11.30 bis 16.00 Uhr 

Ab	ins	Beet!	–	Rankweil	mitgestalten
Samstag, 31. Mai
14.00 bis 16.30 Uhr

Plätze	in	Rankweil	gesucht

Melden Sie Ihre Vorschläge an:
www.buergermeldungen.com/rankweil
Kategorie: Der Garten Vorarlbergs
oder per Mail an erlebnis@rankweil.at

Weitere	Informationen
Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing
T +43 5522 405 1550

Genuss, Entschleunigung, Tradition – Begriffe, die schon immer mit 
Rankweil in Verbindung gebracht wurden. Sei es durch die ruhige 
und dennoch zentrale Lage mitten im Rheintal, durch die landesweit 
bekannte Gastronomie, ausgezeichnete landwirtschaftliche Pro-
dukte, die lange Tradition als Wallfahrtsort oder den Ruf als Garten 
Vorarlbergs. Doch so wie jeder andere Garten muss auch der Garten 
Rankweil laufend gepflegt und gestaltet werden. Wo könnte mehr 
Grün sein? Welche Plätze in Rankweil sollen verschönert oder neu 
genutzt werden? Die Ideen aus der Bevölkerung sind gefragt. 

Außergewöhnliche	Plätze	gesucht
Während des Gartenfestivals können Besucher im sogenannten 
Ideenhaus Plätze vorschlagen, die Potenzial zur Aufwertung und 
Ergänzung des öffentlichen Raumes haben. Bereits jetzt können Vor-
schläge per E-mail oder auf der Online-Plattform buergermeldun-
gen.com/rankweil eingereicht werden. Ein Expertenteam wird einige 
Vorschläge aufgreifen, prüfen und so lange weiterpflegen, bis sie 
reif zum Verwurzeln im Rankweiler Ortsbild sind. Ziel ist, nutzbare, 
öffentliche Freiräume zu schaffen, die sich Schritt für Schritt über 
das gesamte Gemeindegebiet verteilen. 

Zentrum	des	Grünen	Daumens
Mit sechs Gärtnereien weist Rankweil die höchste Dichte an Garten-
betrieben in Vorarlberg auf. Was lag also näher, als Rankweil als 
Garten Vorarlbergs erfahrbar zu machen? Den Start machte vergan-
genes Jahr die Durchführung des Querbeet-Gartenfestivals, das in 
ganz Vorarlberg bisher einzigartig ist und die Kompetenz der Markt-
gemeinde in Sachen Garten und Natur unterstreicht. 

Querbeet	durch	den	Garten	Vorarlbergs
Auch heuer wird das Querbeet-Gartenfestival stattfinden und den 
Auftakt für weitere Maßnahmen bilden, um in Rankweil noch mehr 
Gartenkultur spürbar zu machen. Rankweils Ortszentrum – im Spe-
ziellen die Ringstraße – wird vier Tage lang zur fantastischen Garten-
welt: Kunstvoll verwandeln sich Plätze in grüne Erlebnisräume und 
der Marktplatz wird zum Treffpunkt für Gartenkunst- und Genuss-
liebhaber. Der Besucher tritt ein in eine Welt der blühenden Fantasie 
und genießt die Gastfreundschaft der Rankweiler Gastronomie. 

Gemeinsam	für	ein	schönes	Zentrum
Grundlage für „Rankweil – Der Garten Vorarlbergs“ war das Zu-
kunftskonzept „Erlebnisraum Vorderland“, an dem sechs Vorderlän-
der Gemeinden eine zukunftsfähige Positionierung für das Vorder-
land ausgearbeitet haben. Das Querbeet-Gartenfestival ist die wich-
tigste Plattform der Marktgemeinde Rankweil, um diese Positionie-
rung in der Öffentlichkeit bekannt zu machen und zu verankern. Das 
Gartenfestival ist das Ergebnis einer intensiven Zusammenarbeit 
von Privatpersonen, Vereinen, der Gastronomie, der Marktgemeinde 
Rankweil, dem Gemeindemarketing, den Gartenfachbetrieben, der 
Wirtegemeinschaft Rankweil und dem Tourismus- und Verkehrs- 
verein. 

Zuhause im Garten Vorarlbergs
Auf	der	Suche	nach	aussergewöhnlichen	Plätzen

Freunde treffen, entspannen, Neues entdecken und 
die Natur genießen heißt es beim Querbeet-Festival in 
Rankweil.

Auch heuer warten wieder kunstvolle Installationen 
wie dieses Riesensofa auf die Besucher.
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Weltspieltag	2014	

Mittwoch,	28.	Mai	2014
Marktplatz/Vinomnacenter	Rankweil

Tausende	Bauklötze	fordern	große	
und	kleine	Baumeister	zum	Gestal-
ten	prächtiger	Bauwerke	heraus.

Vom	24.	Mai	bis	5.	Juni	finden	am	
Marktplatz	verschiedene	Spielaktio-
nen	mit	den	Rankweiler	Volksschulen	
statt.	Infotelefon:	T	05522	405.

Spielebus-Tour	2014

Freitag,	2.	Mai	2014
14.30 bis 17.00 Uhr
Spielplatz Siedlung Flözerweg

Mittwoch,	14.	Mai	2014
14.30 bis 17.00 Uhr
Spielplatz Bifang/Schaufel

Freitag,	13.	Juni	2014
14.30 bis 17.00 Uhr 
Spielplatz Wohnanlage Churer Straße

Freitag,	27.	Juni	2014
14.30 bis 17.00 Uhr
Spielplatz Siedlung Paspels

Merowinger	Spielplatz-Fest

Samstag,	28.	Juni	
ab 15.00 Uhr
Spielparcours, Kinderschminken, Tor-
wand, Sackhüpfen, Dosenwerfen, 
Clownprogramm, Bewirtung u.v.m.

Die kindliche Entwicklung wird stärker durch gemeinsames Spielen und gemeinsame Er-
lebnisse in der Familie beeinflusst als durch Einkommen, Bildungsstand, soziale Schicht der 
Eltern oder die Form der Betreuung. So lautet das Ergebnis einer kürzlich in Deutschland 
veröffentlichten Studie. In Rankweil wird seit mehreren Jahren bewusst auf freies Spielen 
gesetzt – sei es mit einer Spielebus-Tour oder der Teilnahme am Weltspieletag, der heuer 
zum fünften Mal stattfindet.

Vom Recht auf Spielen
Weltspieltag	in	Rankweil

Beim Weltspieletag 2014 verwandelt sich der Platz beim Vinomnacenter in eine 
große Baustelle für Kinder und deren Eltern.

Eltern sind sich oft des großen Einflusses ihres eigenen täglichen 
Verhaltens nicht ausreichend bewusst. Viele überlassen ihre Kin-
der zunehmend und für immer längere Zeiträume dem Fernsehge-
rät, dem Internet oder dem Mobiltelefon. Das andere Extrem ist die 
Überforderung der Kinder mit einem überfüllten Terminkalender. 
Die Aktivitäten sollen die Kinder anregen und sind aber häufig nur 
getarnter Lernstoff. Freies Spiel, in dem den Kindern Phantasie ab-
verlangt wird, ist die bedeutendste Unterstützung für die kognitive 
Entwicklung. Spielen ist für Kinder eine wichtige Voraussetzung, die 
Welt zu begreifen, eigene Identität zu entwickeln und Fähigkeiten 
zu erkennen.

Weniger	ist	mehr
Erwachsene haben die Aufgabe, die Spielwelt der Kinder zu er-
halten, zurückzuerobern oder auszubauen. Eltern sollten eine an-
spruchsvolle Umgebung schaffen, in der sich die Kinder frei be-
schäftigen können. Spielzeug, das Raum für die Fantasie der Kinder 
lässt, ist das wichtigste Instrument für die Förderung der kindli-
chen Entwicklung: Einfach geformte Objekte oder Spielsachen sind 
besonders wertvoll. Beispielsweise können Kinder in Puppen aus 
Holz, Stroh oder Wolle – oft sogar ohne Gesicht – viel hineindenken. 
Wichtig ist, dass die Eltern ihre Kinder in freien Spielsituationen be-
obachten. Dabei können Eltern erkennen, welche Themen das Kind 
gerade beschäftigen und wie sie es auf dem Lernweg weiter unter-
stützen können. 

Lebensqualität für alle   8
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Veranstaltungskalender

  

Do, 01.05.	 Landeswallfahrtstag	09.00	Uhr	Basilika
	 „Missa in C“ und „Regina coeli“ von W. A. Mozart - VA: Basilikachor und Pfarre Rankweil 

	 Konzert	„Saite	und	Stimme“	19.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Mit Werken von Bach, Bernstein, Dowland und Mozart - VA: Musikschule Rankweil 

Fr, 02.05.	 Trauercafe	15.00	Uhr	Katholisches	Jugendheim
	 VA: Pfarre Rankweil, Hospiz Vorarlberg 

	 Ergänzung	zum	Austria	Cup	2014	-	Ein	kleines	Stück	Paradies	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Irene Kopf - VA: Philatelie-Club Montfort 

Sa, 03.05	 Abschlussfest	Jugendprojekt	„Culture	of	HipHop“		19.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil
	 VA: OJA Rankweil, One Step Ahead, Marktgemeinde Rankweil	

Schau	vorbei!

Querbeet	–	Das	Rankweiler	Gartenfestival
Do,	29.	Mai	bis	So,	1.	Juni	2014	|	Rankweil	blüht	auf

Mittwoch,	07.	Mai	2014	/	Konzert
Stacie	Collins
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Stacie Collins – eine kraftvolle, intensiv zu Werke gehende und 
fest im amerikanischen Roots’n Blues Rock verankerte Musikerin 
und gnadenlos hingebungsvolle Entertainerin. Ihr ur-amerikani-
scher Roots’n Blues Rock schreit nach expressiver Vortragsweise. 
Was Stacie Collins allerdings mit ihrer eigenen Musik live voll-
führt ist mit „hingebungsvollem Entertainment” nur unzurei-
chend beschrieben. VA: Altes Kino Rankweil



  
  
So, 04.05.	 Klassenvorspiel	Posaune	&	Tenorhorn	10.30 Uhr Vereinshaus, kleiner Saal
  Klassen: Dietmar Nigsch und Bernhard Kurzemann - VA: Musikschule Rankweil  
 
Mi, 07.05	 Stacie	Collins	Rock-Konzert	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil	
 Satter Roots-Rock mit Southern Boogie, Blues und Country - VA: Altes Kino Rankweil  

Do, 08.05.	 Goran	Kovacevic	&	Quinteto	del	Arco	Nuevo	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Gegenüberstellung der 4 Jahreszeiten von Vivaldi und jener von Piazzolla - VA: Altes Kino Rankweil  
 
Fr, 09.05.	 natuRankweil	„s‘	Riad“	-	gestern	und	heute	14.00 Uhr Kirchplatz St. Eusebius, Brederis
 Eine Fahrradexkursion zu den Streuwiesen ins Weitried - VA: MG Rankweil, Land Vlbg./Umweltschutz  

	 Diabetes	-	Vortrag	von	Dr.	Franziska	Wagner	16.00 Uhr Pavillon bewegungspark
 Mit anschließender Blutzuckermessung - VA: AG Demenz  
	
	 Ergänzungen	zum	Austria-Cup	2014	-	Verschlüsselte	Botschaften	18.00 Uhr Gasthof Sonne 
 30 Minuten mit ... Eva Zehenter - VA: Philatelie-Club Montfort                                                                                           
	
	 19.	Sportlerehrung	19.00 Vinomnasaal Rankweil
	 Ehrung für besondere sportliche Leistungen im Jahr 2013 - VA: Marktgemeinde Rankweil  
 
	 Aynsley	Lister	-	Support:	Till	Bennewitz	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Blues-Rock Konzert - VA: Altes Kino Rankweil  
	
Sa, 10.05.	 Praktisches	Vorspiel	Übertrittsprüfungen	–	Blechbläser 09.00 Uhr Vereinshaus Rankweil
	 VA: Musikschule Rankweil  

	 1.	Koffermarkt	in	Vorarlberg	10.00 Uhr Vereinshaus Rankweil
 Kunsthandwerker und Kreative stellen ihre Produkte in einem Koffer aus - VA: Talente Vorarlberg  

	 30	Jahre	Shalom	19.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil
 Jubiläumsfeier mit den Singing Kids und der Akustikband LST - VA: Chor Shalom Rankweil 
	
So, 11.05.	 Familienmesse	11.00 Uhr Basilika Rankweil
 Muttertag-Gottesdienst mit dem Chor der VS Montfort - VA: Pfarre Rankweil  
	
Mo, 12.05.	 Klassenabend	Gesang	19.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klasse: Christine Breuss  - VA: Musikschule Rankweil  
	
Mi, 14.05.	 Offenes	Singen	für	Jung	und	Alt	17.00 Uhr Katholisches Jugendheim
 Für alle mit Freude am Singen - VA: Seniorenbeirat  

	 Klassenabend	Blockf	löte	und	Horn	18.30 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal  
 Klasse: Kurt Summer - VA: Musikschule Rankweil  

Do, 15.05. Halbzeit	-	Solokabarett	mit	Stefan	Vögel 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Kabarett über die Lebens-Zwischenbilanz eines Vorarlbergers - VA: Altes Kino Rankweil  

Sa, 17.05.	 Kindermaitanz	der	Kindertanzgruppe	14.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
 Kindermaitanz der Kindertanzgruppen des Vlbg. Trachtenverbandes - VA: Vlbg. Landestrachtenverband  
	  
	 Assisifest	-	Basilika	meets	basilica	16.00 Uhr Katholisches Jugendheim
 16.00 Uhr Messfeier unter freiem Himmel, 17.00 Fest mit ital. Flair - VA: Pfarre Rankweil u. Ministranten 	



Weitere Veranstaltungshinweise im 
Gemeindeblatt Rankweil und unter:

www.rankweil.at
	
Sa, 17.05. Kinderkirche	17.00 Uhr St. Josef-Kirche
	 Für Kinder im Kindergartenalter mit Begleitung - VA: Pfarre Rankweil  
  
 The	James	Brown	Tribute	Show	-	SoulVision	Allstars 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil	 	
 Soul, Funk and Hip Hop at its best - VA: Altes Kino Rankweil  
  
So, 18.05. 	 200	Jahre	Bürgermusik	und	50	Jahre	Jugendkapelle	ab 10.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil
 Offizieller Festakt anlässlich des Jubiläums - VA: Bürgermusik Rankweil  
	
.	 Vernissage	„Kinder	helfen	Kindern“ 16.00 Uhr Schlosserhus Rankweil
 50 Schüler der VS Markt haben 100 Kunstwerke für guten Zweck gemalt - VA: VS Markt  

Mi, 21.05.	 Frauenbund	Rankweil	-	Wallfahrt	und	Ausf	lug Abfahrt ab 13.25 Uhr versch. Stationen
 Fahrt nach Vandans mit Andacht in der Kapelle von Vens mit anschl. Hock - VA: Frauenbund Rankweil  

Do, 22.05.	 Maiandacht 19.00 Uhr Uhr Basilika Rankweil
 Motetten von W.A. Mozart, W.E. Horak, A. Hammerschmidt u.a. - VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil  

 Abschied	von	der	Filmrolle	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Festakt anlässlich der Umstellung auf digitale Filme - VA: Altes Kino Rankweil  

Fr, 23.05.	 Grüne	Lust	-	Frühlingsf	it	mit	Wildkräutern	16.00 Uhr Pavillon Bewegungspark
 Bei einer kurzen Wanderung wird altes Kräuterwissen aufgefrischt - VA: Arbeitsgruppe Demenz  

	 Generation	„Copy	&	Paste“ 18.00 Uhr Gasthof Sonne
	 30 Minuten mit ... Franz Zehenter - VA: Philatelie-Club Montfort                                                                                                     

 Cinema	Paradiso	-	Tragikkomödie	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Analogfilm, Italien/Frankreich 1988 - VA: Altes Kino Rankweil  
 
Sa, 24.05.	 Jahreskonzert	der	Musikschule	Rankweil	19.30 Uhr Vinomnasaal Rankweil
	 Abwechslungsreiches Programm aller Instrumentgruppen - VA: Musikschule Rankweil  

 Hugo	Cabret	-	Filmvorführung 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Digitalfilm, USA 2011 - VA: Altes Kino Rankweil  
 

Samstag,	24.	Mai	2014	/	Konzert
Jahreskonzert	der	Musikschule	Rankweil
19.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
Neben dem abwechslungsreichen Programm durch alle Instru-
mentengruppen haben Schüler bei diesem Konzert die Möglich-
keit, mit Orchesterbegleitung ein Solostück zu präsentieren. Das 
Konzert bietet den Rahmen, jene Schüler in der Öffentlichkeit 
zu ehren, die beim Wettbewerb “Prima La Musica” mit Preisen 
ausgezeichnet wurden. VA: Musikschule Rankweil



www.rankweil.at
Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung selbst unter www.rankweil.at. Sie erscheint kostenlos in diesem Veranstaltungs kalender, sowie in der Wochen-
übersicht des Gemeindeblattes Rankweil und auf rankweil.at. Redaktionsschluss ist der 15. des Vormonats. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Die Verantwortung für die Richtigkeit der Eingabe liegt beim Veranstalter (VA). Fragen zur Datenwartung per Mail an bürgerservice@rankweil.at
Alle Veranstaltungsorte erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die perfekte Verbindung: www.vmobil.at

  
  
So, 25.05.	 Firmgottesdienst	10.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Firmspende von Bischof Erwin Kräutler für 42 Firmkandidaten - VA: Pfarre Rankweil  

	 Fünf	Jahre	Pfarre	Brederis	10.15 Uhr Kirchplatz St. Eusebius Brederis
	 Festgottesdienst mit Generalvikar Rudolf Bischof und Chor „imPuls“ mit ansch. Fest - VA: Pfarre Brederis 

	 Marien-Singen	15.00 Uhr Basilika Rankweil
 Marien-Singen anlässlich der Maiandacht - VA: Trachtengruppe Rankweil  

	 Basilikakonzert	„Dixit	Dominus“	20.00 Uhr Basilika Rankweil
 Vokalmusik von G.F. Händel und J.S. Bach - VA: Rankweiler Basilikakonzerte, MG Rankweil  
  
Di, 27.05.	 Angeleitete	Übungsstunden	18.30 Uhr Bewegungspark Rankweil, Bahnhofstrasse
 Fitnessgeräte unter Anleitung ausprobieren - VA: Arbeitsgruppe Demenz  

Mi, 28.05.	 Bittgang	18.30 Uhr St. Peter-Kirche
 18.30 Uhr Bittgang, 19.00 Uhr Messfeier in der Basilika - VA: Pfarre Rankweil  
 
Do, 29.05.	 Mojo	Makers	-	Bluesrock	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Eine junge Ausnahmeband des Bluesrocks - VA: Altes Kino Rankweil 
 
Do, 29.05 -   Querbeet	-	Das	Rankweiler	Gartenfestival 11.oo Uhr	Eröffnung Rankweil Zentrum
So, 01.06. Vier Tage lang wird Rankweil zur fantastischen Gartenwelt - VA: Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing 	
	
Fr, 30.05.	 Keine	Angst	vor	ebay	-	Teil	3	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Gabriele Staffler-Hermann - VA: Philatelie-Club Montfort  

Sa, 31.05.	 Gruppenturnier	Hundesportverein	Rankweil	08.00 Uhr Hundesportplatz HSV Rankweil
 Das Highlight im Hundesportjahr mit Gruppen aus Tirol und der Schweiz - VA: HSV Rankweil  
 
. Krankensalbungsfeier 15.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Anschließend lädt das „Ma trifft sich...“-Team zu Kaffee und Kuchen - VA: Pfarre Rankweil 

Donnerstag,	29.	Mai	2014	/	Bluesrock-Konzert
Mojo	Makers
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Die Mojo Makers vereinen den Klang und die Inspiration der 
alten Bluesmasters mit tiefstem 70er Soul, R´n´B und Rock. Sie 
überschreiten die Grenzen der Genres mit einem soliden Hard 
Rock Rhythmus, aber nie so weit, dass es befremdlich wirkt. Eine 
junge Ausnahmeband in Genre Blues Rock, deren Musiker das 
Talent und das Können haben, es nach ganz oben zu schaffen.
VA: Altes Kino Rankweil



Tanz der Akzeptanz
Hip	Hop	als	Lebensgefühl

Für viele ist Hip Hop gleichbedeutend mit Gewalt, Drogen und frauenfeindlichem Verhalten. 
Vorurteile, denen die Offene Jugendarbeit Rankweil seit einigen Jahren mit dem Projekt 
„Hip Hop meets Rock – Tanz der Akzeptanz“ begegnet. Gemeinsam mit dem Tanzverein „One 
Step Ahead entstand die Idee, Hip Hop zum Schwerpunktthema 2013/2014 zu machen und 
gemeinsame Veranstaltungen durchzuführen. Den Abschluss des Projekts bildet eine große 
Party Anfang Mai.

In Form einer „Dance Addict Tour“ durch die Jugendhäuser in Vorarl-
berg wurde gemeinsam mit den Jugendlichen versucht, die Jugend-
kultur Hip Hop als positive Lebenseinstellung zu vermitteln. Das Pro-
jekt sollte zeigen, dass die Hip Hop Kultur keine Gewaltkultur – wie 
allgemein in den Medien propagiert wird – sondern eine Gemein-
schaft mit dem Motto „Peace, Love, Unity & Having Fun“ ist. 

Den	Horizont	erweitern
Mit verschiedenen Aktivitäten und Veranstaltungen hat das Pro-
jektteam eine Plattform für kulturellen Dialog, die Pflege von Tradi-
tionen sowie für Erfahrungsaustausch geschaffen. Unter anderem 
wurde ein wöchentliches Hip Hop Cafe eingeführt, die Geschichte 
des Graffitis beleuchtet oder ein Streetdance Ausflug nach Italien 
organisiert. Außerdem ging es gemeinsam nach Braunschweig zu 
„Battle of the Year“ und ein Auftritt bei „Rankweil tanzt“ war ebenso 
dabei.

Stimmen	der	Teilnehmer
Für Charmaine (15 Jahre) war das Konzept von Anfang an sehr in-
teressant. Er ist stolz darauf, was das Team erreicht hat. Marlon (16 
Jahre) hat mitgemacht, weil er an Eventmanagement interessiert ist 
und gerne mit anderen zusammenarbeitet. Linda (16 Jahre) sagt: „Es 
war schön, von Anfang an dabei zu sein und eigene Ideen einzubrin-
gen.  Moritz (14 Jahre) gibt als Grund für seine Teilnahme an: „Ich bin 
über Freunde dazu gekommen. Außerdem war es ein ideales Ferien-
projekt.“ 

Woher	kommt	Hip	Hop?

Hip Hop Musik hat ihre Wurzeln in 
der schwarzen Funk- und Soul-Musik. 
Der Rap (Sprechgesang), der aus 
der jamaikanischen Tradition des 
Toasting entstand, das Samplen und 
das Scratchen sind weitere Merkmale 
dieser aus den schwarzen Ghettos 
der USA stammenden Musik. Hip-
Hop bezeichnet nicht ausschließlich 
eine Musikrichtung, sondern auch 
die Jugendkultur Hip-Hop mit den 
Elementen Rap (MCing), DJing, 
Breakdance, Graffiti-Writing und 
Beatboxing.

Abschlussveranstaltung
„Culture	of	Hip	Hop“

3.	Mai	2014,	ab	19.00	Uhr
Vinomnasaal	Rankweil

Die beteiligten Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen werden das 
Projekt präsentieren und laden nach 
Abschluss des offiziellen Teils zu einer 
Tanzparty ein.

Graffitis sind Teil der Hip Hop Kultur. 

Der Oberbegriff Streetdance beinhaltet nicht nur Breakdance, sondern auch Hip Hop. 
Beide Tanzstile haben die gleichen Wurzeln und sind auch auf der Straße entstanden, 
Unterschiede gibt es vor allem bei den Tanzschritten.
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Geburtstage	im	Mai	2014
Tag	 Alter
1 Frau Aloisia Haller, Stiegstraße 40b/22 75
2 Frau Ursula Kielwein, Klosterreben 4/4 94
3 Herr Rudolf Wehinger, Montfortstraße 81 86
5 Frau Anneliese Kreszentia Latzer, Im Bürscher 11/3 78
6 Herr Mag. iur. Kurt Neyer, Im Grisseler 28c 81
6 Herr Albert Rudolf Holzknecht, Vorderlandstraße 27d 77
6 Herr Ehrenreich Elmar Walch, Negrellistraße 38 77
7 Frau Maria Schwarzmann, Siedlergasse 15/1 78
8 Frau Juliana Sturn, In der Schaufel 50 78
15 Herr Anton Willinger, Bachmann-Mühle-Weg 1/2 75
16 Frau Anna Barbara Jenny, Zehentstraße 33/1 80
17 Herr Dr. Edwin Schöch, Stiegstraße 12/1 86
18 Herr Paul Windisch, In der Schaufel 20 77
20 Frau Helga Lang, Flözerweg 18/1 75
23 Frau Helga Felicitas Sturn, Folkwinstraße 10 81
23 Herr Günther Adalbert Hron, In der Schaufel 16 79
26 Herr Erich Jäger, Bachmann-Mühle-Weg 9/1 83
29 Herr Martin Ölz, Rüggelen 15a/1 100
30 Herr Ernst Franz Mitterlechner, Eichenweg 6 76
30 Herr Lothar Hugo Lins, Baldebrechtgasse 23/2 75
31 Frau Herta Ernestine Memmer, Bifangstraße 37/20 78
31 Frau Margit Clothilde Neyer, Im Grisseler 28c 76

Veröffentlichung nur mit Einverständnis der Jubilare

Wir gratulieren

„Je	mehr	Sand	durch	

die	Sanduhr	unseres	

Lebens	gerieselt	ist,	

desto	besser	sollten	

wir	hindurch	sehen	

können.‘‘

Jean	Paul	(1763	-	1825)
Deutscher	Schriftsteller

Rankweil in alten bildern
Ihre	Fotos	und	Ihre	Erinnerung	sind	gefragt

Haben Sie alte Postkarten oder Fotos zur Dorfgeschichte?

Kommen Sie damit ins Rathaus und schenken Sie uns einige Minuten, damit wir die 
Bilder für unser Archiv kopieren können.

Bei Veröffentlichung Ihres Fotos erhalten Sie als Dankeschön einen hochwertigen 
Bildband von Nikolaus Walter. Ihre Bilder und Hinweise zu den gezeigten Fotografien 
nimmt das Bürgerservice der Marktgemeinde Rankweil unter T 05522 405 gerne ent-
gegen. 

Die Serie „Rankweil in alten Bildern“ wird ab der Juni-Ausgabe 2014 fortgesetzt.
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Shalom-Ausflug nach Fontanella-Faschina Anfang der 
90er Jahre

Shalom	Jubiläumskonzert
mit	den	Singing	Kids	und	LST

Samstag,	10.	Mai	2014
Vinomnasaal Rankweil
Einlass und Aperitif 18.00 Uhr
Beginn 19.00 Uhr

Eintritt: freiwillige Spenden
www.shalom-rankweil.at

S‘	Chörle	wird	zu	Shalom
Bei der Jugendwallfahrt am 1. Mai 1984 wurde aus dem „Chörle“ dann 
der Chor Shalom. 1990 verließ Leiter Christoph Beiser den Chor und Ma-
rica Corona-Injac und Beate Ender-Thurnher übernahmen seine Aufga-
be. Doch schon nach einem Jahr erkannten sie, dass es einer professio-
nelleren Führung bedurfte. Der Zufall brachte im Dezember 1990 den 
Feldkircher Musikschulleiter Alwin Hagen ins Spiel: Er leitete damals das 
Singwochenende in der „Litze“ in Sonntag und konnte sich auf Anfrage 
der teilnehmenden Chormitglieder vorstellen für Shalom tätig zu sein. 
Im Jänner 1991 wurde er musikalischer Leiter, Beate Ender war weiterhin 
für die Organisation zuständig. 

Erfolgreiche	Jahre
Unter Alwin Hagen gab es einige Änderungen: Mehrstimmiger Gesang, 
neues Liedgut und Auftritte über die Jugendmessen hinaus begeister-
ten den ganzen Chor. Nur zwei Jahre später wurde eine CD aufgenom-
men, die reißenden Absatz fand. Bald sang Shalom in der Osternacht, 
bei der Firmung oder gab die von Alwin komponierte Passion zum Bes-
ten. Auch bei Hochzeiten war der Chor sehr gefragt. 1998 kam dann die 
zweite und bislang letzte CD auf den Markt. 

Chorleiter	aus	Leidenschaft
In den Jahren 2000 bis 2002 pausierte Alwin mit seiner Dirigentenauf-
gabe. Während dieser Zeit leiteten Christine Schmid, Judith Biermann, 
Gérard Mariani sowie die damaligen Shalömler Peter Riedmann und 
Thomas Marte abwechselnd den Chor. Im Herbst 2002 kehrte Alwin zu-
rück und ist seither mit großem Engagement Leiter von Shalom. Im Zu-
ge seiner Rückkehr wurde der Chor an 10. Oktober 2002 zu einem Rank-
weiler Verein. Zuvor war der Chor Mitglied der Katholischen Jugend 
Rankweil. 

Bewährtes	erhalten,	Neues	zulassen
Der Zusammenhalt im Chor ist so groß, dass auch die Gründung 
neuer Bands der Gemeinschaft nichts anhaben kann: So entstand 
aus Shalom beispielsweise die Akustikband „LST“, bei der Lisi Ciri-
gnotta-Riedmann und Stephan Ender das „L“ und „S“ bilden und 
durch Thomas Summer als “T” ergänzt werden. Auch die „Singing 
Kids“ entstanden zu einem Teil aus „Shalomkindern“ sowie deren 
Freunden und Verwandten. Heute zählt der Chor Shalom 32 Mitglieder 
und wird gerne für Firmungen, Hochzeiten, Taufen oder Beerdigungen 
gebucht. Gelegentlich sind sie auch auf Konzerten zu hören. 

Die heutigen Mitglieder des Chors Shalom

(v.l.n.r.) Ulli Breuß, Beate Ender, Dagmar Frick-Leithner, 
Margit Willi und Irene Berchtold beim ersten Sing-
wochenende 1990 in der “Litze”

30 Jahre Chor Shalom
Ein	Stück	Rankweiler	Musikgeschichte

Vor 30 Jahren trat der damalige Kaplan Arnold Feuerle an das Jugend-
messeteam der Pfarre Rankweil mit der Idee heran, einen Chor für die 
Jugendmessen zu gründen. Geprobt wurde anfangs im Wohnzimmer 
der Familie Thurnher, bis man nach einiger Zeit ins Jugendheim über-
siedelte. Der gesangliche Erfolg war zu Beginn nicht erwähnenswert, 
doch die Freude am Singen überwog und motivierte den kleinen Chor. 
Bald wurden regelmäßige Proben am Donnerstagabend eingeführt 
und der Chor wuchs in der Mitgliederanzahl und Qualität.

G
es

ch
ic

ht
e 

fü
r 

al
le

   1
5



Für Ihre Anliegen

Rathaus
Am Marktplatz 1, T 05522 405, Fax 05522 405 603, buergerservice@rankweil.at
Parteienverkehr: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerplattform	www.buergermeldungen.com/rankweil
Auf dieser Plattform erreichen Sie die Verantwortlichen im Rathaus Rankweil direkt mit 
Ihren Anliegen, Wünschen und Verbesserungsvorschlägen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen

Sprechstunden	des	Bürgermeisters
Üblicherweise dienstags von 11.00 bis 12.00 Uhr – die aktuellen Sprechstunden des Bürger-
meisters erfahren Sie wöchentlich im Gemeindeblatt bzw. bei Frau Elke Moosbrugger unter  
T 05522 405 1102 – Terminvereinbarung wird empfohlen

Baurechtsverwaltung	Region	Vorderland
Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz (Gemeindeamt), Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr, T 05522 43124

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung, T 05522 405, buergerservice@rankweil.at

Bibliothek	Rankweil
Bahnhofstraße 16, 6830 Rankweil, T 05522 41348, bibliothek.rankweil@vol.at
Bereits entlehnte Medien können über www.biblioweb.at/rankweil reserviert werden

Rechtsfragen
Der Rechtsanwalt Dr. Ammann steht Ihnen am Montag, 5. Mai 2014, ab 18.00 Uhr für erste 
anwaltliche Rechtsauskünfte unentgeltlich zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

MITANAND	–	Stelle	für	Gemeinwesenarbeit
Wir bieten Hilfe in schwierigen Lebenssituationen – für Kinder, Jugendliche, Familien  
und ältere Menschen, Gruppen und Initiativen. Sozialzentrum Fuchs haus, T 05 1755 547Be-
ratungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 12.00 Uhr. Informationen erhalten Sie unter mitanand.
rankweil@ifs.at oder auf www.rankweil.at/mitanand

Bauhof
Problemstoffannahmestelle, Abgabe von Sperrmüll und Grüngut in kleinen Mengen mög-
lich. Bauhofgasse 2, T 05522 405 1320; jeweils am Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr

Für Ihre Gesundheit

Alle	Informationen	auch	auf	www.rankweil.at/notdienste

Notrufnummern

Notarzt	und	Rettungssystem	–	Notruf	144	(EU-Notruf	112)
Bergrettung	–	Notruf	144	oder	140	|	Wasserrettung	–	Notruf	144	|	Feuerwehr	–	Notruf	122
Vergiftungsinformationszentrale	Wien	–	Hotline	01	4064343

Bürgerservice in Rankw
eil   16



Ärztlicher	Notdienst

Ärztlicher	Wochenenddienst
Dienstzeiten: jeweils von 7.00 bis 7.00 Uhr früh des folgenden Tages. Anwesenheit des 
diensthabenden Arztes in der Ordination von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Die	Notdienst-Termine	für	Mai	2014	lagen	zu	Redaktionsschluss	nicht	vor.	Bitte	informie-
ren	Sie	sich	unter	www.rankweil.at/notdienste	über	die	diensthabenden	Ärzte.

Zahnärztliche	Notdienste
Jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Zahnärztliche Notdienste
Jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Do. 01. Mai  Dr. Rainer Wöß, Rankweil, T 05522 41446
Sa./So. 03./04. Mai  Dr. Andrea Bischof, Klaus, T 05523 57172 
Sa./So. 10./11. Mai  lek.stom. Izabella Vugrin, Rankweil, T 05522 42484 
Sa./So. 17./18. Mai  Dr. Ursula Schroll, Mäder, T 05523 90511 
Sa./So. 24./25. Mai  Dr. Federico Chilelli, Feldkirch, T 05522 76446 
Do. 29.Mai  DDr. Cristian Bordeianu, Sulz, T 05522 60049
Sa. 31. Mai/01. Juni  DDr. Cristian Bordeianu, Sulz, T 05522 60049 

Apotheken-Notruf	1455
Die Hotline ist 24 Stunden zum Ortstarif erreichbar. Sie erfahren welche Apotheke Dienst 
hat, Sehbehinderte und Blinde erhalten Informationen über Medikamente

Apothekendienst
Montag	bis	Freitag
Mittagsdienst: 12.00 bis 14.00 Uhr, Nachtdienst: 18.00 bis 8.00 Uhr;
Feiertagsdienst: 8.00 bis 8.00 Uhr
Montag Arbogast	Apotheke, Weiler
Dienstag Vorderland	Apotheke, Sulz
Mittwoch Kreuz	Apotheke, Götzis 
Donnerstag Marien	Apotheke, Rankweil
Freitag Vinomna	Apotheke, Rankweil

Wochenende
Jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Do. 01. Mai   Marien Apotheke, Rankweil
Sa./So. 03./04. Mai  Nikolaus Apotheke, Altach
Sa./So. 10./11. Mai  Vinomna Apotheke, Rankweil 
Sa./So. 17./18. Mai  Marien Apotheke, Rankweil
Sa./So. 24./25.Mai  Kreuz Apotheke, Götzis
Do. 29. Mai   Marien Apotheke, Rankweil
Sa. 31. Mai   Elisabeth Apotheke, Götzis

Krankenpf	legeverein	Rankweil	
Ansprechpartner für alle Fragen der Pflege und Betreuung, Gesundheitsberatung, Bereit-
stellung und Vermittlung von Pflegebehelfen, Vermittlung von sozialen Diensten. Kontakt: 
Krankenpflegeverein Rankweil, DGKS Christa Rheinberger-Holzer, T 05522-48450.
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Do. 01. Mai   KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 03./04. Mai  KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 10./11. Mai  KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 17./18. Mai  KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 24./25. Mai   KPV Vorderland, T 05522 45187
Do. 29. Mai   KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa. 31. Mai   KPV Rankweil, T 05522 48450

Jeden ersten Dienstag im Monat Inkontinenz-Sprechstunde mit der ausgebildeten DGKS 
Angela Frittitta von 17.00 bis 18.00 Uhr. Voranmeldung unter T 05522 48450.

Für Senioren

Sozialzentrum	Haus	Klosterreben
Klosterreben 4, 6830 Rankweil, T 05522 44278, F 05522 44278 7, info@sz-rankweil.at

Offener	Mittagstisch - Haus	Klosterreben
Eine Möglichkeit, Ihr Mittagessen in freundlicher Umgebung mit netten Leuten einzuneh-
men, ist der Mittagstisch im Haus Klosterreben. Anmeldung bis 9.00 Uhr beim Bürgerser-
vice unter der Telefonnummer 05522 405 1401. Die aktuellen Speisepläne sind auf www.
rankweil.at unter der Rubrik Bürgerservice/Senioren/Essen auf Rädern zu finden.

Rankler	Seniorenmittagstreff
Sie brauchen Hilfe bei der Essenszubereitung oder beim Einkauf? Dann kommen Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmosphäre beim Seniorenmittags treff. Dazu 
treffen wir uns einmal wöchentlich von 11.30 bis 13.00 Uhr in einem Rankler Gasthaus. Bei 
Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt. Anmeldung: Stelle MITANAND, T 05 1755 547

Essen	auf	Rädern
Informationen und Bestellung im Bürgerservice, T 05522 405 1401

Mobiler	Hilfsdienst	MOHI
Der MOHI hilft Ihnen bei der Bewältigung Ihres Alltags, z.B. Erledigung hauswirtschaftlicher 
Aufgaben, gemeinsames Einkaufen, Fahrten zum Arzt, mitmenschliche Begleitung. 
Werktagstunde 10,50 Euro, Samstag-, Sonn- und Feiertagsstunde:  13 Euro. Kontakt: Mobiler 
Hilfsdienst des Krankenpflegevereins Rankweil, Daniela Kessler, T 0664 73067401.

Rankler	Hock
Der wöchentliche Treffpunkt bietet die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen zu plaudern, 
Karten- oder Brettspiele zu spielen, Handarbeiten anzufertigen oder neue Kontakte zu 
knüpfen und Abwechslung in den Alltag zu bringen. Nächste Termine: Jeweils dienstags, 
06., 13., 20. und 27. Mai 2014, um 14.00 Uhr im Katholischen Jugendheim Rankweil.

Offenes	Singen
Zu diesem lockeren Singen sind alle, ob jung und alt, die Freude am Singen haben, recht 
herzlich eingeladen. Nächster Termin: Mittwoch, 14. Mai 2014 von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Katholischen Jugendheim Rankweil.

Bürgerservice in Rankw
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Für werdende Eltern

Während	und	nach	der	Schwangerschaft
Geburtsvorbereitung
Geburtsvorbereitungskurse mit den Dipl. Hebammen Helga Hartmann, Birgit Egle-Winder 
und Veronika Nesler; PAARKURS: zwischen 4 und 6 Abende - je nach Anzahl der Teilnehmer, 
1x wöchentlich am Mittwoch ab 19.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster 
Kursbeginn: 04. Juni 2014; Anmeldungen: Bürgerservice, T 05522 405 0 oder buergerser-
vice@rankweil.at;  FRAUENKURS: 6 Abende, 1x wöchentlich am Donnerstag von 19.30 bis 
21.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 5. Juni 2014; Anmel-
dungen: vor Ort - ab 19.15 Uhr, vor Kursbeginn

Weitere	Kursangebote:	Rückbildungsgymnastik,	Rückbildung	mit	Pilates,	Yoga	in	der	
Schwangerschaft		und	Babymassage
Alle Infos dazu und die aktuellen Kurstermine unter www.rankweil.at,
Rubrik Bürgerservice/Hilfsdienste oder beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 0

Für Familien 

Elternberatungsstelle	Rankweil
Individuelle Beratung: Pflege des gesunden und kranken Kindes, Entwicklung, 
Ernährung und Zahnhygiene. Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr und jeden Donnerstag
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang
Elternberaterin: Silvia Minikus, T 0650 4878725

Familienerlebniskarte	Rankweil	Vorderland
Die beliebte Freizeitkarte ist in den Gemeinden Klaus, Meiningen, Rankweil, Röthis, Sulz, 
Übersaxen, Weiler und Zwischenwasser in den folgenden Varianten erhältlich (jeweils inkl. 
Minigolfplatz Klaus und zwei Kegelgutscheinen für das Gasthaus Sonne in Rankweil): Vari-
ante 1: 2 Schwimmbäder & Eislaufplatz, Variante 2: 2 Schwimmbäder & Schilifte Furx und 
Übersaxen, Variante 3: 2 Schwimmbäder & Eislaufplatz & Schilifte Furx und Übersaxen. 

Der	Erwerb	der	Erlebniskarte	für	die	Sommersaison	ist	vom	01.04.	bis	15.05.2014	möglich;	
ein	gültiger	Familienpass	wird	vorausgesetzt.

Erlebnisbad	Frutzau
Das Schwimmbad ist ab 3. Mai 2014 bis Ende Juni täglich (bei guter Witterung) von 9.00 bis 
19.00 Uhr und ab 1. Juli von 9.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Schülerklassen aus Mitgliedsge-
meinden haben gratis Eintritt, Senioren gelten ab Jahrgang 1953.

Für Jugendliche

J.O.B.
Mit der Aktion j.o.b. bietet die Marktgemeinde Rankweil arbeitslosen und lehrstellensu-
chenden Jugendlichen Unterstützung an. JobPaten stehen mit ihren beruflichen Erfahrun-
gen und guten regionalen Kontakten als Unterstützung Jugendlichen, Eltern und Betrieben 
zu Verfügung. Information und Anmeldung: Stelle MITANAND unter T 05 1755 547
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Offene	Jugendarbeit	Rankweil
Der Mai steht ganz im Zeichen des Projekts „Tanz die Akzeptanz – Culture Of Hip Hop“ am 
Samstag, 03. Mai 2014 im Vinomnasaal Rankweil. Dabei werden die Projektinhalte der letz-
ten zwölf Monate präsentiert. In der LernBAR Planet und Paspels sind Plätze frei! Infos gibt 
es bei Claudio Herburger! Anmeldungen sind nur vor Ort möglich!

Öffnungszeiten	Jugendtreff	PLANET	–	Eintritt	ab	12	Jahren
MI 18.00 bis 21.00 Uhr: Offener Betrieb (Sommeröffnungszeit) 
SA 18.30 bis 22.00 Uhr: Offener Betrieb oder Jugendprogramm

Öffnungszeiten	Jugendbüro	WERKSTATT	und	LernBAR	Planet	und	Paspels
MI und FR 13.30 bis 17.00 Uhr: Infos, Nachhilfe und Projekte

Ideen für Aktivitäten, Partys oder sonstige Anliegen bitte an: Claudio Herburger, 0699 10 
44 81 77, claudio.herburger@rankweil.at, Ingeborg Fink-Kuttnig, 0699 10 44 81 71; ingborg.
kuttnig@rankweil.at oder Luisa Felder 0699 10 44 81 75, luisa.felder@rankweil.at. Besuche 
unsere Facebook-Seite: http://www.facebook.com/PlanetOjar. Wir freuen uns auf dich!

Für eine saubere Umwelt

Die Entsorgungstermine für Wohnanlagen und das Gebiet Weitried können auf www.rank-
weil.at/umwelt eingesehen werden. Den Müllkalender erhalten Sie beim Bürgerservice. 

Fr. 02. Mai   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 07. Mai   Restmüll und Bioabfall 
Mi. 07. Mai   Altpapier – Rankweil WEST (unter der Bahn)
Fr. 09. Mai   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 14. Mai  Bioabfall
Do. 15. Mai   Sperrmüll (Sperrmüllmarken nicht vergessen)
Fr. 16. Mai   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 21. Mai  Restmüll und Bioabfall
Mi. 21. Mai   Altpapier – Rankweil OST (ober der Bahn)
Fr. 23. Mai   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 28. Mai  Bioabfall und Kunststoff – gelber Sack
Fr. 30. Mai   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*

*Abgabe Bauhof, Bauhofgasse 2 (T 05522 405 1320) – jeweils Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr,
Problemstoffe, Gartenabfälle, Sperrmüll, Bauschutt (Kleinmengen), Elektro-Altgeräte,
Kunststoffe, Altspeisefette, ALU-Kaffeekapseln

Für Ihren Einkauf

Rankler Wochenmarkt: Jeden Mittwoch, von 8.00 bis 12.00 Uhr am Marktplatz, mit frischen 
Produkten aus der Region. Der Wochenarkt am Mittwoch, 28. Mai 2014 findet aufgrund 
des Querbeet-Gartenfestivals auf dem Vinomnaplatz statt. Alle Anbieter und weitere Infos 
finden Sie auf www.rankweil.at/wochenmarkt.

Bürgerservice in Rankw
eil   20



Eine Initiative der Rankweiler Gartenfachbetriebe, der Wirtegemeinschaft Rankweil und des Tourismus- und Verkehrsvereins Rankweil 
in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Rankweil und der Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing GmbH.
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DAS RANKWEILER 
GARTENFESTIVAL
Do 29. Mai bis 
So 01. Juni 2014 
Alle Infos auf www.erlebnis-rankweil.at



 

Wenn’s um meine Vorsorge geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Stimmen Sie sich auf eine sichere Zukunft ein.

Jetzt online Vorsorge-
Orchester dirigieren 
und gewinnen.

Raiffeisen bietet Ihnen eine Vielzahl an Vorsorgemöglich
keiten.  Welche Produkte am besten zu Ihnen passen, weiß Ihr 
Raiffeisenberater. Nähere Infos auch unter raibarankweil.at


